	Zusatzfragebogen
Kraftfahrzeugüberlassung

	Mandant
	

	Name Mitarbeiter
	


Der Vorteil aus der unentgeltlichen oder verbilligten Kfz-Überlassung zur privaten Nutzung gehört zum steuerpflichtigen Arbeitslohn. Die Bewertung des Vorteils ist gesetzlich geregelt. Danach sind nur zwei Methoden zulässig:
· Pauschalverfahren auf der Basis des Listenpreises des Fahrzeuges
  
oder

· Gesamtkostenermittlung und Nachweis anhand eines Fahrtenbuches
Wird das Pauschalverfahren gewählt, so werden folgende Angaben benötigt:

Pkw-Nutzung ab




​​​​​​​​​​​​​
__________________________







(Monat / Jahr)
Bruttolistenpreis bei Erstzulassung


______________________

Entfernungskilometer 

Wohnung / Arbeitsstätte




______________________
Zahlt der Arbeitnehmer 

monatlich Nutzungsentgelte:



□ nein
    □ ja  _________ €

Soll Pauschalbesteuerung mit 15 % 

der Fahrten  Wohnung / Arbeitsstätte 

in Anspruch genommen werden



□ nein
    □ ja  

Der Arbeitnehmer verpflichtet sich, eventuelle Änderungen seinem Arbeitgeber unverzüglich schriftlich anzuzeigen.
__________________________________                         

Ort, Datum                                                                            

__________________________________                         ___________________________________

Arbeitgeber                                                             
   Arbeitgeber

Stand 01.01.2012


